GUTACHTEN zur ABE Nr. 45272 nach 8§22 StvZO

ANLAGE 35 zum Gutachten Nr. 55106202 (1. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx17H2 Typ RCO05 757 PFALZ
Hersteller Rad Center Derkum GmbH
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Auftraggeber Rad Center Derkum GmbH

Schleidener Stralle 23
53919 Weilerswist-Derkum

Prifgegenstand PKW-Sonderrad

Modell RCO05

Typ RCO05 757

RadgroRRe 7,5Ix17H2

Zentrierart Mittenzentrierung

Ausfihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Loch- Einpress- | Rad- | Abrollumfang
kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)
tenloch-g (mm) (mm) (kg)

C1 RCO05 757 Cl/ohne Ring 5/114,3/71,6 38 665 | 1985

Kennzeichnungen

KBA-Nummer 45272

Herstellerzeichen RCD

Radtyp und Ausflihrung RCO05 757 (s.0.)

RadgroRRe 7,5Ix17H2

Einpresstiefe ET (s.0.)

Giessereikennzeichen JAW

Herkunftsmerkmal -

Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)

S01 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° 110 -

Prifungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz e. V. (Gutachten Nr. 55106202) durchgefiihrt.
Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefuhrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingsprufun-
gen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Chrysler

Spurverbreiterung innerhalb 2%
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Chrysler 300M 149-187 225/55R17 AO01 A02 AD4
LR AO05 A08 A09
€11*93/81*0056*.. Al12 Al4 A36
B02 K02 S01
Chrysler Vision,New | 155 225/50R17 AO01 A02 AD4
Yorker 155 225/55R17 AO05 A08 A09
EB6F/DB6F/LH 155 245/45R17 K07 K08 Al12 Al4 A36
e11*92/53*0001*.. B02 K01 K02
V17 S01
Chrysler Voyager 71,5-120 225/50R17 132 T94 AO01 A02 AO4
ES 71,5-120 235/45R17 133793 AO05 A08 A09
G384 Al2 A14 A36
K07 KO8 K12
L01 S01
Chrysler Voyager 85-131 235/45R17 133 R70 Z15 A01 A02 AD4
GS 85-131 245/45R17 133 G16 T95 AO05 A08 A09
€11*93/81*0027*.. Al12 Al4 A36
A60 BO2 B47
K02 K05 K49
K50 V17 SO1
Chrysler Voyager 104-128 235/50R17 130 K12 K49 K50 A01 A02 AD4
RG AO05 A08 A09
€11*98/14*0139*.. Al12 Al4 A36
A58 A60 B02
B47 LO1 V17
S01

Auflagen und Hinweise

A01  Der vorschriftsmafige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten Sachver-
standigen oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder
einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIlIb zur StVZO auf einem Nachweis entsprechend

dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A02  Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren genannt ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréRe in den Fahrzeugpapieren
durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen.
Diese Berichtigung ist dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von
der Pflicht zur Berichtigung der Fahrzeugpapiere enthalt.

A04  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu verwen-
denden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Ferner
sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zuldssig. Bei Verwendung un-
terschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug
durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestétigen.
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A05  Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuihrten Umriistmal3hahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08  Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit méaRiger Geschwindigkeit und nicht lan-
ger als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienmaf3igen Befestigungsteile verwendet wer-
den. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengrof3e bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal3 der vom Reifenhersteller vorge-
schriebene Reifenfiilldruck zu beachten ist.

Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al4  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenaufl3enseite nur Klebegewichte unter-
halb der Felgenschulter angebracht werden.

A36  Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile nach E.T.R.T.O. V2-03-6 (33GS-11,5),
z.B. Alligator Typ TR412 oder Metallschraubventile nach E.T.R.T.O. V2.04.1 zul&ssig. Bei Fahrzeug-
ausfiihrungen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit tiber 210 km/h sind nur Metall-
schraubventile zulassig.

A58  Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.
A60  Auch zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen mit verlangerter Karosserie.

B02  Vor Montage der Sonderrader sind eventuell vorhandene Zentrierstifte, Befestigungsschrau-
ben oder Sicherungsringe an den Anschluf3flanschen des Fahrzeugs zu entfernen.

B47 Auf ausreichenden Abstand zwischen Handbremsseil und Rad-Reifen-Kombination an Achse
2 ist zu achten. Gegebenenfalls ist die Seilfiihrung zu korrigieren.

G16  Bei Fahrzeugausfiihrungen, die serienméafRlig ausschlief3lich mit 16 Zoll Bereifung ausgeriistet
sind , ist der Nachweis zu erbringen, daf3 die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und des Weg-
streckenzéhlers innerhalb der gesetzlich erlaubten Toleranzen (8§ 57 StVZO) liegt. Sofern die Anzeige
angeglichen werden muf3, kann diese Rad-Reifen-Kombination nicht als wahlweise Ausriistung in die
Fahrzeugpapiere eingetragen werden.

K01  An Achse 1ist ggf. durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Frei-
gangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K02  An Achse 2 ist ggf. durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Frei-
gangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

KO5  An Achse 1 ist ggf. durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw.
deren Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K07  Ggf. ist an Achse 1 eine ausreichende Radabdeckung durch Anbau von Teilen oder durch
sonstige geeignete Malinahmen herzustellen.

K08  Ggf. ist an Achse 2 eine ausreichende Radabdeckung durch Anbau von Teilen oder durch
sonstige geeignete MalRnahmen herzustellen.

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kénigsberger StralRe 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 45272 nach 8§22 StvZO

ANLAGE 35 zum Gutachten Nr. 55106202 (1. Ausfertigung)

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 7,5Jx17H2 Typ RCO05 757 PFALZ
Hersteller Rad Center Derkum GmbH

Seite 4von 5
K12  Gegebenfalls ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenwand bzw. der Verkleidung an Achse 2

ist eine ausreichende Freigangeigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

K49  Eine ausreichende Abdeckung der Reifenlaufflachen an Achse 1 ist durch Anbau von Teilen
oder sonstige geeignete MalRnahmen herzustellen.

K50  Eine ausreichende Abdeckung der Reifenlaufflachen an Achse 2 ist durch Anbau von Teilen
oder sonstige geeignete Malinahmen herzustellen.

LO1 Gdf. ist durch Begrenzung des Lenkeinschlags oder sonstige geeignete Mal3nahmen eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

R70  Es konnen Reifen gleicher Grof3e verwendet werden, die gemal Bestéatigung des Reifenher-
stellers auf der im Gutachten genannten Radgré3e montierbar sind und ausreichende Tragfahigkeit
bei max. Sturzwinkel und Hochstgeschwindigkeit aufweisen.

S01 Zur Befestigung der Sonderrader darfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO1 ver-
wendet werden.

T93 Reifen (LI 93) nur zuléssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16).
T94 Reifen (LI 94) nur zuléssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1340 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16).
T95 Reifen (LI 95) nur zuléssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1380 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16).
V17 Bei Verwendung verschiedener Reifengrof3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-

fenkombinationen, sofern die Reifengréf3en in der Spalte "Reifen" aufgefuhrt sind, mdglich:

Vorderachse Hinterachse
Nr. 1 205/40R17 225/35R17
Nr. 2 205/50R17 225/45R17, 235/45R17, 245/40R17, 255/40R17
Nr. 3 215/40R17 245/35R17
Nr. 4 215/45R17 225/45R17, 235/40R17, 245/40R17, 255/40R17
Nr. 5 215/50R17 235/45R17, 245/45R17, 275/40R17
Nr. 6 225/45R17 245/40R17, 255/40R17, 265/40R17
Nr. 7 225/50R17 245/45R17, 255/45R17
Nr. 8 225/55R17 245/50R17, 255/50R17
Nr. 9 235/40R17 265/35R17, 275/35R17
Nr. 10 235/45R17 255/40R17, 265/40R17
Nr. 11 235/50R17 255/45R17
Nr. 12 235/55R17 255/50R17
Nr. 13 245/40R17 255/40R17
Nr .14 245/45R17 275/40R17
Nr. 15 255/45R17 285/40R17

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zuléssig, fir die der Reifen - oder
Fahrzeughersteller die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug bestatigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise.

Z15 Rad/Reifen-Kombination nur zulassig fir Fahrzeugausfiihrungen mit 15 Zoll Serienbereifung
(Sommer).
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130 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1300 kg.

132 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrdf3e nur zulassig bis zu
einer zul. Achslast von 1320 kg.

133 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1330 kg.

Hinweise zum Sonderrad
entfallt

Prifergebnis
Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgeflhrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StvZO. Das Gutachten verliert seine Giltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfal3t Blatt 1 bis 5 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum Februar 2002.
Priiflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 11.Juni 2002

Bohlander 00041238.D0C

Technologiezentrum Typprufstelle Lambsheim - Kénigsberger StralRe 20d - D-67245 Lambsheim



